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Transkript: 
 
Sie sind schon von Weiten zu sehen….  
Überall im Land wachsen die teilweise über 200 Meter hohen Windräder aus dem 
Boden.  
Erneuerbare Energien sollen die Zukunft sein und ein Geschäftsmodell für 
renditehungrige Anleger.  
Doch diese Rechnung geht häufig nicht auf.  
 
Steuerberater und Experte für Windkraftanlagen Werner Dahldorf hat die 
Jahresabschlüsse von über 200 Windparks ausgewertet und kommt zu einem 
ernüchternden Ergebnis: 
 
(Dahldorf) "Dass etwa zwei Drittel den Anlegern nicht die Ausschüttung zahlen die 
sie erwarten konnten, also das Kapital das die Anleger jemals eingezahlt haben ist 
gefährdet und wird möglicherweise nicht in voller Höhe zurück kommen." 
 
Ohne Wind kein Strom und auch kein Geld. Die Wiesbadener Firma ABOwind hat 
ebenfalls Windräder geplant und errichtet die heute weit hinter den Erwartungen 
zurück liegen und deutlich weniger Strom produzieren als gedacht. 
(Sprecher ABOWind AG Alexander Koffka): "Also es ist tatsächlich so dass bestimmte 
Standorte überbewertet worden sind was das Windangebot angeht, also von den 
Windgutachtern die haben einfach da eine höhere Erwartung gehabt. Die Zukunft ist 
ungewiss und der Wind wie er will da gibt es keine Garantie dafür." 
 
Wie schwierig genaue Vorhersagen sind zeigt ein Blick auf das durchschnittliche 
Windaufkommen in Deutschland. 
Gerade ab dem Jahr 2000 lag das durchschnittliche Windaufkommen in Deutschland 
fast immer unter dem langjährigen Mittel. 
 
Aber nicht nur Kleinanleger, auch Städte und Gemeinden haben sich blenden lassen. 
Viele ihrer Anlagen laufen schlecht, doch die genauen Daten bleiben unter 
Verschluss. 
 
Die Stadtwerke Mainz geben auf Anfrage immerhin zu dass ein Grossteil ihrer 
Windanlagen die Erwartungen nicht erfüllt. 
Zitat:… der tatsächliche Windertrag bei diesen Anlagen war trotz eines 
vorgenommenen deutlichen Sicherheitspuffers zum Teil niedriger als angenommen." 
Im Klartext, die Anlagen bringen nicht das erhoffte Geld.  
 
Nur die Planer, Erbauer, Grundstückverpächter und Banken kommen immer auf ihre 
Kosten. 
 



(Dahldorf): "Alle anderen haben verdient nur die Anleger haben oft nichts 
bekommen." 
 
Windenergie – sauber aber für die Anleger häufig ein Minusgeschäft. 
 
 


